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lich, daß ein ſchönes junges Mädchen mich lieben könnte ?
Sprich !

Carry (leiſe ). Oh ja .
Kurt ( jubelnd , mit ſteigender Bewegung) . Carry ! Und wenn

dies Mädchen — um Gottes willen , Kind , lache nicht , wenn
ich den Namen nenne — wenn das Mädchen — Carry
Johnſtone hieße ?

Carry (ſich losmachend, jubelnd ) . Onkel !
Kurt (welcher ſie ängſtlich freigegeben . Haſt du keinen ande⸗

ren Namen für mich ?
Carry . Kurt ! Mein Ideal ! Mein alles ! ( Wirft ſich an

ſeine Bruſt . )
Rurt (innig) . Meine Braut ! Halten ſich umſchlungen . )

Es klopft an die erſte Thür links. )
Carry (ſich losmachend) . Es kommt jemand .
Kurt ( wütend) . Der Teufel ſoll ihn holen , wer es auch ſei .

Der Erbonkel .

Zwanzigfler Auftrikt .
Die Vorigen . Litzemann , den Hut in der Hand, aus der erſten

Thür links.
Litzemann (ſchüchtern und lächelnd) . Ich bitte Sie ſehr um

Entſchuldigung , aber Sie werden wiſſen — ( Hält lächelnd
inne, nach Carry ſehend. )

Kurt ( wütend) . Zu wem wollen Sie ?
Litzemann . Das Wetter iſt ſo veränderlich - wenn es regnet —
Kurt ézu Carry ) . Was will der Menſch .
Carry . Ich kann mir ' s nicht denken .
Kurt ( wütend) . Aber ich. ( Zu Litzemann. ) Ich frage Sie ,

was haben Sie hier zu ſuchen .
Litzemann ( ſeinen Hut drehend) . Ich — ich kann nicht ab⸗

reiſen — und ich hatte gehofft — nicht deutlicher ſprechen
zu müſſen — ich hatte gehofft , mein Anblick werde Er⸗
innerungen in Ihnen erwecken = verehrteſtes Fräulein —

furt (drohend) . Erinnerungen ! Carry !
Carry . Ich kenne dieſen Herrn nicht .
Litzemann ( wie oben)j . Oh — und ich hatte gehofft , Sie

würden in meinen Augen leſen , welchen Wunſch —
Kurt ( wie oben) . Mein Herr , Sie ſprechen zu meiner Braut .
Litzemann . Oh bitte , das hat Sie gar nichts zu ſagen .
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Kurt . Unverſchämter , ſcheren Sie ſich zum Teufel .
Litzemann . Mit Vergnügen , aber ich — ich bin in Ver⸗

zweiflung , ich kann nicht abreiſen , mein Name —

Kurt . Wie iſt Ihr Name ?
Litemann . Er iſt nagelnen — meine Mutter hat ihn mir

erſt gegeben .
Carry . Der Menſch iſt verrückt .
Kurt . Mag ſein . Er bringt mich um den ſchönſten Augen⸗

blick meines Lebens .
Litzemann (unruhig ) . Der Zug geht um zwölf Uhr dreißig ,

wenn Sie ſich nur erinnern wollten , verehrteſtes Fräulein .
( Mit den Händen agierend . ) Ich bin Sie der — der Regen⸗
ſchirm — und —und das alte Schloß .

Carry Gachend) . Ach, du Gott , jetzt fällt mir ' s bei, Sie

ſind gewiß der Herr , der mich auf dem alten Schloß be⸗

ſchirmt hat . (Holt raſch den Schirm aus dem Schirmſtänder , ihn
Litzemann gebend, der glückſelig mit dem ganzen Geſicht lächelt . ) Ver⸗
zeihen Sie nur —ich hätte ihn ſchneller zurückgegeben , wenn

ich Sie gekannt hätte .
Litzemann . Ach ja, das iſt Sie mein Schirm —ich bin

ſehr glücklich , denn meine Mutter — und der beinerne

Griff . ( Verbeugt ſich linkiſch und geht , den Schirm wie ein Kind

tragend , durch die Thür links ab. )

Einundzwanzigſter Ruftritt .

Kurt . Carry . Emma. Saalfeld . Rehberg . Letztere lebhaft geſti⸗
kulierend durch die Mittelthür .

Aurt . Jetzt lehre mich an mein Glück glauben , Carry .

Carry . Faſſe ich es doch ſelber kaum . Es iſt ſo neu ,
ſo überraſchend , du, der ernſte Onkel Kurt —

Rehberg . Sehen Sie , eben hat er es ihr mitgeteilt , und da
kommt die Mama , jetzt werden Sie mir glauben , Emma !

Zweiundzwanzigſter Auftritt .
Die Vorigen . Meta aus der erſten Thür rechts, nicht lächerlich, ab⸗
ſichtlich geputzt, im hellen Seidenkleid , mit roſa Schleifen , eine Roſe

im Haar, Locken, einen Fächer in der Hand.

Meta (verſchämt) . Da bin ich, Kurt .
Rehberg (mit Pathos ) . Da iſt ſie.
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